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Do– gen:

Sho–bo–genzo– – Ausgewählte Schriften. 

Anders Philosophieren aus dem Zen.

Zweisprachige Ausgabe. Übersetzt, 

erläutert und herausgegeben von 

Ryo–suke O–hashi und Rolf Elberfeld.

Tokyo/Stuttgart: Keio Univ. Press & 

fromman-holzboog, 2006.

ISBN: 3-7728-2390-4, 314 S.

»Es ist also nicht auszu-
schließen, daß die euro
päische Philosophie durch 
die Begegnung mit dem 
Buddhismus eine Verwand-
lung und Neuentwicklung 
erfährt« (S. 5), der vorlie-
gende Band gäbe Lesenden 
jedenfalls einen zu solcher 
Möglichkeit passenden Text: 
Die Übersetzung beabsich-
tigt, »das philosophische Ge-
spräch zwischen Ostasien 
und Europa zu befruchten« 
(S. 33) und bietet für eine 
genaue Lektüre weniger 
eine beschauliche, auf die 
religiösen Aspekte abzie-
lende, sondern eine viel-
leicht gelegentlich sperrige 
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aber dafür sehr genaue 
Sprache. Das Japanische 
begleitet nicht nur den 
Text als Original, sondern 
ist vielen Begriffen als ori-
ginalsprachige Entspre-
chung beigegeben. Diese 
studierbare Übersetzung, 
die sehr dichte, auf die Be-
gegnung mit dem »ande-
ren Denken« hinführende 
Einleitung von R. Ōhashi 
und die historischen und 
philosophischen Erläute-
rungen von R. Elberfeld 
bereiten ein Arbeitsbuch 
für eine gründliche Ausei-
nandersetzung mit diesem 
komplexen Werk.

Die Autoren geben uns 
ein großartiges »Forschungs
instrument« (S. 33) für einen 
in jeder Hinsicht primären 
Text, dessen Vielschichtig-
keit, zu der auch die philo-
sophische Relevanz gehört, 
in der nicht unbedeutenden 
Zahl von Übersetzungen 
nun erschließbarer gewor-
den ist.

Michael Shorny
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